
Bio-Kinder-Saatgut-Set
Gemüse anbauen, das wirklich 
schmeckt, das können Kinder auch!
Tipps und Videos findest du auf 
unserem Youtube-Kanal. Unten ist 
ein Code, der dich direkt zu unseren 
Anbauvideos führt. Frag’ deine 
Eltern, ihr könnt sie zusammen 
anschauen. 

Lest gemeinsam diese Inspirationen 
zur Aussaat und macht euch 
Markierungen in euren Kalender, 
dann verpasst ihr nichts!

In diesem Set enthalten sind: 
Radieschen, Möhren, Batavia-Salat, 
Kohlrabi, Ringelblume, Kamille, 
Cocktailtomate, Zucchini, 
Salatgurke, Erbsen, Zuckerschoten, 
Rotkohl, Frühlingszwiebel, 
Zauberbohne, Hokkaido, Spinat, 
Thymian, Petersilie, Dill

Inspiration für die Aussaaten:
Wir beginnen im März oder April 
mit der Aussaat der Cocktailto
maten in kleinen Töpfchen im Haus 
am hellen Südfenster. Wichtig! Zur 
Keimung brauchen sie es sehr warm 
in der feuchten Erde. Sobald sie 
gekeimt sind brauchen sie etwas 
kühler, sonst wachsen sie zu 
langstielig.

Draußen im Beet oder besser in klei-
nen Töpfchen kannst du jetzt Spinat 
und Lauchzwiebeln säen. Möhren 
und Radieschen können direkt ins 
Beet gesät werden. Gerade bei den 
Möhren gibt es einen Trick mit Sand, 
zeigen wir im Möhren-Anbauvideo. 

Im April kannst du die Salate 
(Batavia) in kleinen Töpfchen 
draußen säen. Der Vorteil des 
Ansäen im Töpfchen statt im Beet 
ist einfach: Die Schnecken kommen 
nicht dran, du kannst sie auf 
Terasse oder Balkon stellen und 
kannst sie besser beobachen. 
Wichtig ist, dass die Saaten und die 
Erde nicht austrocknen. Auch den 
Rotkohl kannst du wie den Salat 
jetzt säen und ihn beim Keimen 
beobachten. 

Wenn deine Jungpflanzen groß 
genug sind und es ihnen in den 
Töpfchen zu eng wird, dürfen sie 
raus ins Beet. Nur die Tomaten, die 
dürfen erst nach den Eisheiligen 
raus, das ist eine Zeit in der Mitte 
des Monats Mai. Vorher ist es ihnen 
einfach viel zu kalt. Du kannst sie 
aber im April schon tagsüber in 
einen halbschattigen Bereich nach 
draußen stellen, dann gewöhnen sie 
sich dran und sie wachsen besser.

Dein Gartengemüsekiosk-Malbuch

1

Scan’
   mich



Bio-Kinder-Saatgut-Set
Im April können Spinat, Kohlrabi, 
Lauchzwiebel, Radieschen,  
Zucker- und Markerbsen draußen 
gesät werden.  Die Kräuter kannst 
du im April im Haus am hellen 
Südfenster schon aussäen und 
vorziehen. Wenn sie stattliche 
Pflänzchen geworden sind dürfen 
sie dann auch nach draußen. In 
größeren Töpfen oder im Beet 
zwischen den Gemüsepflanzen 
fühlen sie sich wohl. 

Die Zucchini, Gurken und der Kürbis 
können entweder im Haus im 
April  /Mai gesät werden oder im 
Juni sogar draußen. Ziehe sie erst 
vor und pflanze später die ins Beet. 
Vielleicht braucht sie als kleine 
Pflanze einen Schutz vor Schnecken, 
damit sie erstmal anwachsen kann. 
Schnecken verstecken sich gern 
unter Brettern im Beet, dort kann 
man sie dann absammeln und 
wegtragen oder zusammen mit 
Wasser den Enten zum Futtern 
geben. 

Im Mai und Juni kannst du 
draußen in Töpfchen die 
Zauberbohnen stecken. In ein 8 x  
8 cm großes Töpfchen können 
ungefähr drei bis fünf Saatbohnen 
rein. Passe die Menge einfach mit 

deinen Eltern oder Geschwistern 
an. Auch hier liegt der Vorteil der 
Anzucht, dass starke Jungpflanzen 
mehr Chancen haben groß zu 
wachsen und sich gegen Schädlinge 
zu wehren. Die Arbeit lohnt sich 
wirklich! Und toll ist dann auch, dass 
wir sie in den Anzuchtplatten gut 
beobachten und pflegen können. 
Kleiner Tipp! Beschriftung nicht 
vergessen!

Ab Mai werden dann endlich auch 
die Sommerblumen draußen gesät. 
Auch die Kräuter aus dieser Box 
kannst du im Mai jetzt draußen in 
Töpfchen oder ins Beet säen. 
Den Salat und die Frühlingszwiebel 
kannst du auch im Juni aussäen. 
Ebenso die Möhren, die Erbsen und 
Zauberbohnen, den Kohlrabi und 
auch die Kräuter. Oder du säst 
einen Teil früher und den anderen 
später. So wie es für dich passt.

Liebe Kinder, zeigt eure Freude und 
behaltet eure Neugierde, ihr seid 
einfach toll wie ihr seid! Garteln 
macht Spaß!

Viel Spaß wünschen euch
die Jen & ihr Gärtner
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